
Aufforderung zum Tanz.
Nicht auf das glatte Tanzparkett des Alltags möchte ich

Sie entführen, sondern auf  ein kleines Stückchen Erde. Die
Musik liefert die Sehnsucht, die Tanzschritte lenkt die Neu-
gierde.

Die Auvergne soll heute das Ziel von Sehnsucht und
Neugierde sein. Sie hat es verdient. Strapazieren Sie nicht
über Gebühr Ihre geographischen Kenntnisse.

Als wir von unserem Urlaubsziel, der Auvergne, Bekann-
ten und Freunden erzählten, war meist die erste Reaktion
ein freundliches „oh“. Dann kam heraus, daß der eine oder
andere zwar schon mal was davon gehört hatte, aber so
rechte Vorstellungen, wo das eigentlich liegt, waren nicht
immer vorhanden.

Auvergne, Kleinod im Herzen Frankreichs.
 Wasser und Feuer schufen die Auvergne, das Land der

hundert Vulkane.

Das Land im Herzen Frankreichs, nur wenige Kilometer
westlich LYON, möchte die Urlaubs-Heimstatt all derer sein,
denen zuviel Sonne, zuviel Rummel, zuviel Sand, zuviel
Wasser, zuviele Berge, Chaos, Nepp und lange Anfahrt ein
Greuel geworden sind.

Entscheiden Sie sich heute für die Auvergne.

Herzlichen Glückwunsch. Der erste Schritt ist be-
kanntlich die Hälfte der Strecke, wie Aristoteles uns wissen
läßt. Ihr Entschluß ist schon der erste Genuß, die Vorfreude,
die Erwartung. Ihr Besuch der Auvergne wird zur erlebten
Erfüllung urlaublicher Wünsche.

Viel Spaß und Lust am Urlaubsleben

wünscht Ihnen
Ihr Autor



Rundfahrt für 14 Reise-Tage ohne An- und Rückfahrt:
In CLERMONT-FD. beginnen wir unsere Rundfahrt durch die Auvergne. Sie

endet in MONTAIGUT-LE-BLANC 15 km westlich von ISSOIRE. Der Rundkurs ist
auf ca 14 Besichtigungstage angelegt. So kommen wir mit An- und Rückrei-
se auf knapp drei Wochen Urlaubsfahrt. Rtg Heimat: Rtg ISSOIRE, A 75.
Rundfahrt für 6 Reise-Tage ohne An- und Rückfahrt:

Nach der Vulkankette der Puys kommen wir am Ende des 6. Fahrttages
an den See Chambon. Rtg Heimat: Rtg CLERMONT-FD/ISSOIRE, A 75.
Rundfahrt für 11 Reise-Tage ohne An- und Rückfahrt:

Am 11. Fahrttag erreichen wir Le-Puy-en-Velay/Haute Loire. Rtg Hei-
mat: Rtg ST.-ETIENNE/LYON.

Hinweis für Caravaner
Als guter Caravaner fährt man nicht jeden Tag mit seinem Gespann

durch die Gegend. In der Karte sind Orte angegeben, wo es sich lohnt, im
Camping sein Quartier aufzuschlagen. Von dort lassen sich die Tages-
strecken als Rundfahrten im Baukastensystem nach Wahl mit dem Auto
durchführen.

Vierzehn Tagesstrecken in der Übersicht
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